
Heftig Kritik von fast allen
Fraktionen:  Trotzdem  stimmt
der  Rat  für  den  neuen
Standort  für  das  Gerätehaus
Obenaden zu

Hinter dem Lidl soll an der Jahnstraße in Oberaden das neue
Feuerwehrgebäude errichtet werden.

Von fast allen Seiten hagelte es am Donnerstagabend Kritik am
Verwaltungsvorstand. Trotzdem stimmten eine große Mehrheit der
Mitglieder  des  Bergkamener  Stadtrats  dem
Grundstückskaufvertrag für das neue Feuerwehrgerätehaus hinter
dem Lidl an der Jahnstraße in Oberaden zu.

Verärgert zeigten sich die Fraktionsvorsitzende von CDU und
Bündnis 90 / Die Grünen, Thomas Heinzel und Thomas Grziwotz,
vor  allem  über  die  Informationspolitik  des
Verwaltungsvorstands. Anstatt frühzeitig die Politik in die
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geänderte Standortwahl einzubeziehen, seien sie praktisch vor
vollendete  Tatsachen  gestellt  worden.  Ursprünglich  war  das
Gelände  der  Jahnschule  nach  erfolgtem  Umzug  vorgesehen
gewesen.

Hier räumte Bürgermeister Bernd Schäfer einen Fehler ein: Der
Grundstückskauf ist Mitte August notariell beurkundet worden,
die Information der Fraktionen erfolgte allerdings erst zwei
Wochen  später.  „Wir  sind  davon  völlig  überrascht  worden“,
betonte Grziwotz. Er machte aber auch deutlich, dass er einen
andere Standort im künftigen Baugebiet auf dem „Erdbeerfeld“
bevorzugt hätte. Dort werde ohnehin gebaut, jetzt werde eine
weitere  landwirtschaftlich  genutzte  Fläche  in  Bergkamen
versiegelt.

Bereits  in  Vorfeld  hatte  der  Bürgermeister  den  Fraktionen
versprochen,  eine  gleich  große  Fläche  zu  entsiegeln.  Hier
hatte  die  Linke  vorgeschlagen,  die  Fläche  der  jetzigen
Jahnschule in einen Bürgerpark mit Kleingärten umzuwandeln.

Nicht glücklich mit der Standortwahl zeigte sich auch Thomas
Heinzel.  Einerseits  befürchtet  er  Behinderungen  der
Feuerwehreinsätze  nach  geschwindigkeitsreduzierende
Umbaumaßnahmen auf der Jahnstraße. Andererseits verwies er auf
die Hochwassergefahr in diesem Bereich nach einem Starkregen
wie im vergangenen Jahr hin.

Hier  versuchte  der  amtierende  Technische  Beigeordnete  Marc
Alexander  Ulrich  zu  beruhigen.  Er  berichtete,  dass  der
Lippeverband  plane,  die  Fließrichtung  des  Oberflächenwasser
von der Jahnstraße weg nach Osten zu ändern. Außerdem sollen
die Deiche des Kuhbachs so modelliert werden, dass bei einem
Starkregen das Wasser auf die Äcker fließen kann.

Vorab  hatte  die  fürs  Feuerwehrwesen  zuständige  Erste
Beigeordnete Christine Busch die Gründe aufgeführt, die zur
neuen  Standortwahl  geführt  haben.  Die  sei  auch  von  der
Bergkamener  Wehrführung  und  von  der  Löschgruppe  Oberaden



akzeptiert worden.

Keine Kritik gab es in der Ratssitzung aus der SPD-Fraktion.
Wichtig  sei,  dass  die  Feuerwehr  in  Oberaden  ein
zukunftsfähiges  Gerätehaus  erhalte,  betonte  Monika  Wernau.
Eine Prognose, wann denn nun die Löschgruppe Oberaden von der
einen Seite der Jahnstraße auf die andere umziehen könne,
wagte Bürgermeister Bernd Schäfer am Donnerstagabend nicht.

Mehr  Infos  zur  Standortwahl  gibt  es  hier:
https://bergkamen-infoblog.de/oberadener-feuerwehr-soll-an-der
-jahnstrasse-hinter-lidl-ein-neues-zuhause-bekommen/


